
Kurzbericht 

Ausschuss für Inneres und Sport 

(79. - öffentliche - Sitzung am 28. August 2025) 

Tagesordnung: 

1. Entwurf eines Gesetzes zur vereinfachten Bereitstellung und Auskehrung von För-

dermitteln an kommunale Fördermittelempfänger  

(Niedersächsisches Kommunalfördergesetz - NKomFöG) 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 19/7918 

 

Der Ausschuss beginnt mit der Beratung. Er nimmt die Einbringung des Gesetzentwurfs 

durch die Ministerin für Inneres, Sport und Digitales Daniela Behrens sowie die Stellung-

nahme des Landesrechnungshofs entgegen, führt darüber eine Aussprache und be-

schließt, eine schriftliche Anhörung durchzuführen und hierzu die Arbeitsgemeinschaft 

der kommunalen Spitzenverbände um eine Stellungnahme zu bitten. 

  

2. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Polizei- und Ord-

nungsbehördengesetzes (Gesetz zum polizeilichen Einsatz und zur Abwehr von 

Drohnen) 

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drs. 19/7488 

 

Der Ausschuss beginnt mit der Beratung und bespricht Verfahrensfragen. Er be-

schließt, die Landesregierung um eine schriftliche Unterrichtung zu bitten. 

  

3. Entwurf eines Gesetzes zum Vertrag über die Errichtung, den Betrieb und die Weiter-

entwicklung des Nationalen Once-Only-Technical-Systems (NOOTS) - Vertrag zur Aus-

führung von Artikel 91c Absatz 1, Absatz 2 GG -  NOOTS-Staatsvertrag 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 19/7696 

 

Der Ausschuss beginnt mit der Beratung. Er nimmt die Einbringung des Gesetzentwurfs 

durch einen Mitarbeiter des Innenministeriums entgegen, führt darüber eine Ausspra-

che und beschließt, eine schriftliche Anhörung durchzuführen und hierzu die Arbeitsge-

meinschaft der kommunalen Spitzenverbände um eine Stellungnahme zu bitten. 

  

4. Die Gewaltexzesse gegen Einsatzkräfte dürfen nicht länger hingenommen werden: Sil-

vester-Randalierer endlich stoppen! 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 19/6799 

 

Der Ausschuss schließt die Beratung ab. Er empfiehlt dem Landtag - vorbehaltlich des 

Votums des mitberatenden Ausschusses für Haushalt und Finanzen-, den Entschlie-

ßungsantrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE 

Ablehnung: AfD 

Enthaltung: - 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_10000/07501-08000/19-07918.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/07001-07500/19-07488.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_10000/07501-08000/19-07696.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/06501-07000/19-06799.pdf
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5. Opfer von Kindesmissbrauch besser schützen - kinderpornografisches Bild- und Video-

material im Internet umfassend löschen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/6527 

 

Der Ausschuss setzt die Beratung fort und kommt überein, eine mündliche Anhörung zu 

dem Antrag durchzuführen. Zudem kündigt ein Mitglied der Fraktion der SPD für die 

regierungstragenden Fraktionen an, diese werden zeitnah einen thematisch ähnlichen 

Entschließungsantrag direkt einbringen, und regt an, diesen dann zusammen mit dem 

vorliegenden Entschließungsantrag der Fraktion der CDU zu beraten. Die Fraktionen 

werden gebeten, der Landtagsverwaltung ihre Vorschläge für Anzuhörende bereits im 

Vorfeld schriftlich mitzuteilen. 

  

6. Ausrüstung der Polizei verbessern - Einsatz- und Streifendienst der Polizei endlich mit 

Distanzelektroimpulsgeräten (DEIG) ausstatten 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/6933 

 

Der Ausschuss setzt die Beratung fort und kommt überein, anstatt einer mündlichen An-

hörung eine parlamentarische Informationsreise zur Messe Enforce Tac in Nürnberg im 

Februar 2026 in Aussicht zu nehmen. Vor diesem Hintergrund stellt die Fraktion der CDU 

den Entschließungsantrag bis auf Weiteres zurück. 

  

7. Vertrauen in den Rechtsstaat stärken - Strafjustiz entlasten! Möglichkeiten des be-

schleunigten Verfahrens nach §§ 417 ff. StPO besser nutzen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/5311 

 

Der Ausschuss führt mit Mitberatung durch und votiert gegenüber dem federführenden 

Ausschuss für Rechts- und Verfassungsfragen, den Entschließungsantrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: - 

  

8. Kinderschutz neu denken - Sicherheit für unsere Kleinsten an erste Stelle setzen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/5647 

 

Der Ausschuss führt mit Mitberatung durch und votiert gegenüber dem federführenden 

Ausschuss für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung, den Entschließungsantrag 

abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: AfD 

  

9. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss bespricht Terminfragen. Er kommt überein, im vierten Quartal 2025 keine 

weitere Informationsreise nach Berlin durchzuführen. 

 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/06501-07000/19-06527.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/06501-07000/19-06933.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/05001-05500/19-05311.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/05501-06000/19-05647.pdf

